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Zitat von Bolzbold

Meine Zeit in der Behörde hat mich bildungspolitisch stärker ernüchtert als es 14 Jahre
im aktiven Vollzeit-Schuldienst getan haben. Ich erwarte politisch nichts mehr. Solange
Bildungspolitik Spielball der Parteipolitik, des Finanzministeriums, der kommunalen
Träger sowie des MSB ist, kann man auch nichts mehr erwarten. Die Zeit vor Corona,
aber auch die Zeit in Corona hat das sehr nachhaltig belegt.

Oh ja, dass kann ich gut verstehen. Ging mir schon zu meiner Unizeit so. Projekt in
Zusammenarbeit mit dem MSB. Allein wie lang man sich nach einer Wahl sortiert, dann ein
bisschen was passieren könnte und dann wieder nix passiert, weil man ja nicht weiß, was in x
Monaten nach der Wahl ist...

Von Zuständigkeiten und Zusammenarbeit zwischen den Ministerien mal ganz zu schweigen.

Gegen kein Geld der Welt möchte ich dort Arbeiten, ich würde durchdrehen 
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